
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 33 (1929-1930)

Heft: 17

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 26.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Frau Kaffee S Wissen Sie, Fräulein Tee, das ist wirk-

fr 1 lieh nicht nett von Ihnen, dass Sie mir den Rang

so streitig machen, Was glauben Sie mich, Frau

/ Kaffee, kannte man hier schon lange, als Sie noch

W' OH y în China oder Ceylon ein kleines Dasein führten. i
OBBflUffira Uebrigens — mich verdrängen Sie im Merkur auf

keinen Fall — ausgeschlossen! Nur in den reinsten, /.
I / feinsten Sorten werde ich von Merkur direkt im- /

portiert — darum bin ich so preiswert — dann /
werde ich täglich frisch geröstet — darum bin ich /

«&LL so gar gut! Kurz: mein Aroma, meine anregenden /
Hr Eigenschaften werden Sie nie erreichen. /

Firäulesn Tse : Aber, aber, Frau Kaffee — warum y
heute so schlechter Laune! Leben und leben las-

sen, „gellet" Sie! Ueberhaupt sind meine Eigen- |ia|
Schäften mit den Ihren gar nicht zu vergleichen. /

Wir können doch gute Freundinnen sein : morgens ,/ 1 ra
und abends sind Sie Trumpf — zum 4 Uhr Tee /

dagegen ich. Aber eines muss ich Ihnen doch

sagen : die Jungen sind auf meiner Seile — viel-

leicht weil ich so durststillend bin. -

Sagen Sie, haben Sie meine Supermischungen schon

gekostet, den Merkur Ceylon, Merkur China und

Merkur Darjeeling. Doch nein — Sie trinken ja
keinen Tee Nun aber gute Nacht — und

seien Sie morgen besserer Laune I
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Inserieren bringt Gewinn

banago das ideale Getränk
fürFrühstück und Zwischenmahlzeit

kostet pro 250 gr.nur Cts.

Rote Backen,
vergnügten Sinn
durch BANAGO.
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